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.Du chöntisch au e chli pressiere, du weisch jo,
daß d'am zweu im Büro muesch siil"

Das Mißtrauen

Ist der Stein wirklich wieder Vorkriegs-Qualität?"

Lautenegger

Ungewöhnliche Luftfeuchtigkeit .Sie Fräulein mir hetted e prima Idee I "
Tyrihans

Relativ

«Ich schtand immer uuf, sobald mr
d'Sunne is Zimmer schintl »

«Waas, soo früeh?»
«Hä, weischt mis Zimmer lueget gäge

Weschte I »

SI JAKOB
das gute Speiserestaurant

Zürich
am Stauffacher

Telefon 232860
Tram 2, 3, 5, 8, 14

DD

Schnellzugs" - Bedienung
Stehbar SEPP BACHMANN

Blöde Denksport-Aufgabe

Zwei Bauern legen, jeder auf seinem
eigenen Acker, Mist an, der eine Opti-
Mist, der andere Pessi-Mist.

Welcher von beiden wird die grö-
fisAK hern Kartoffeln ernten?

Die Feinde Ihrer Lebens¬
freude, Kopfweh und
Migräne, bekämpft

erfolgreich

Allerdings!

Commis, zu seinem Kollegen: «Wie
war der Chef, als du ihn um eine
Lohnerhöhung angingst?» «Wie ein
Lamml» «Was gab er dir denn für
eine Antwort?» «Er sagte nur: Bää!»

A. K.

Goutieren Sie
meine Küche und meine
mundigen Weine I Sie werden mein

ständiger Gast.

Rest. Kaufleuten. Zürich
Pelikanstrafje 18, Ecke Talacker
H Telefon 25 1405 Hans Rüedi
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